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Chronik: 
Unser Ortsverband hat seinen Anfang mit der Gründung des k.u.k. Militär- 
Abschieder-und Urlaubervereines in der Pfarre Trautmannsdorf und 
Umgebung am 15.Mai 1853. Laut k.k. Kreisregierungsverordnung vom 
29.Sept.1853: Zahl 7650, erhielt der Verein die Bewilligung, “eine Votiv-Fahne 
bei gottesdienstlichen Funktionen in der Pfarre Trautmannsdorf zu tragen“. 
Damit ist die Ersterwähnung eines Militär-Traditionsvereines in der Pfarre 
Trautmannsdorf dokumentiert und amtlich bestätigt, dass der 1853 gegründete 
„Abschieder-und Urlauberverein“ der älteste Kriegerverein im Bezirke 
Feldbach und viertälteste in der Steiermark ist. 
 

Das sich bereits 1853 eine Militär-Kameradschaft gerade in der Pfarre 
Trautmannsdorf gebildet hatte war darin begründet, dass Mitte des vergangenen 
Jahrhunderts der Kurort Gleichenberg Treffpunkt hoher und höchster Persön-
lichkeiten aus dem Kaiserhause des österr.-ungr. und europäischen Hochadels 
sowie des k.u.k. Offizierskorps war. 
Vor allem war es Prinz Emmerich von Thurn und Taxis, Fürst von Buchau, 
gefürsteter Graf zu Friedberg - Scheer, etc., der als Förderer und Gönner 
militärischen Brauchtums die Vereinsgründung in die Wege leitete und Zeit 
seines Lebens protegierte. Der Prinz, durch und durch Soldat, war k.u.k. 
Oberstallmeister Kaiser Franz Josef und General der Kavallerie durch viele 
Jahrzehnte ranghöchster Offizier der Steiermark bis zu seinem Tod am 28. 07. 
1900 Protektor des Veteranenvereines der auch seinen Namen 



 
„ General der Kavallerie Emmerich Prinz von Thurn und Taxis 

 Militär Veteranen –Verein  zu Trautmannsdorf“ 
 

führte. Jener Mann aus dem Volke aber, der die Idee des Generals verwirklicht 
und in das Volk getragen, aber auch die Fähigkeit zur Führung einer Kamerad-
schaft hatte, war damals der 32-jährige Bauer und ehemalige Korporal im  
47. Infanterieregiment, Anton Krauß, wohnhaft in Pichla Nr:12, der östlichen 
Ortschaft des Pfarrsprengels Trautmannsdorf. 
Im Jahre 1874 wird aus dem „k. k.- Abschieder –und Urlauberverein der 
„Militär-Veteranenverein „ gem. der festgelegten Statuten gebildet. 
1917 Letztes geschlossenes Ausrücken des k.k.Militär-Veteranen-Vereines am 
17. Mai beim Begräbnis von Gründungsobmann und Ehrenhauptmann Anton 
Krauß. Er starb im 96.Lebensjahr. 

 

 



Nach dem ersten Weltkrieg, da der k.k.Milit. Veteranenverein nicht mehr 
Zeitgemäß war, war das bestreben die Kriegsteilnehmer des 1.Weltkrieges zu 
sammeln und neue Gepflogenheiten und Statuten zu formen. Zunächst spaltet 
sich der Veteranenverein Trautmannsdorf in zwei Verbände, und zwar in den 
OV Trautmannsdorf, mit Sitz in Trautmannsdorf und dem 
OV Bair.Kölldorf-Bad Gleichenberg, mit Sitz in der Gemeinde Bair.Kölldorf. 
Am 25.Mai 1922 wurde die Vereinigung als “Kameradschaftsbund der 
Kriegsteilnehmer Bair.Kölldorf-Bad Gleichenberg“ von der Sicherheits- 
Direktion Steiermark anerkannt, und bis 1938 geführt. Nach Genehmigung 
durch die Besatzungsmacht kam es 1950 zur Wiedergründung des 
Ortsverbandes Bair.Kölldorf-Bad Gleichenberg als „Unterstützungs-und 
Wohltätigkeitsvereines“. 1953 wird laut Umbildungsbescheid der 
„Unterstützungs- und Wohltätigkeitsverein“ in  

Österreichischer Kameradschaftsbund Ortsverband 
Bair.Kölldorf-Bad Gleichenberg“ 

unbenannt. 1954 erhielt der Ortsverband seine Fahne, sie wurde feierlich Ihrer 
Bestimmung unter zahlreicher Beteiligung der Bevölkerung und den ausgerück-
ten Ortsverbänden übergeben. 1957 wurde das neue Kriegerdenkmal in Bad 
Gleichenberg eingeweiht. 1989 Weihe des neuen Kriegerdenkmales in 
Bair.Kölldorf. Am 4.Juli 1993 Grenzlandtreffen mit Fahnenweihe, der OV Bair-
Kölldorf – Bad Gleichenberg erhielt seine zweite Fahne, sie wurde feierlich 
ihrer Bestimmung übergeben. Der Ortsverband wird derzeit geführt von 
unserem geschätzten Obmann Josef POSCH, als Ehrenobmänner fungieren  
Hubert EICHER und Alois BONGERS. Unser Ortsverband gliedert sich 
derzeit in 12 Ortsgruppen, die Stärke der Mitglieder beträgt zurzeit 116 
Kameraden. 
 
Besondere Schwerpunkte in der Vereinsarbeit: 
-Wahrung der Interessen unserer Mitglieder, Pflege der Kameradschaft durch    
  gew. Veranstaltungen, Wahrnehmung von Ausflügen, Jahresabschluss mit  
  Advent und Weihnachtsfeiern, Festlichkeiten (Frühschoppen usw.),Gratulation 
  unseren älteren Mitgliedern zu runden Geburtstagen, Information der Mitglied- 
  er über Aktivitäten innerhalb des OV in der Gemeindezeitung. 
-Abführung von Vorstandssitzungen (erweiterter Vorstand eingebunden). 
-Ehrung unserer verstorbenen,  gefallenen und vermissten Kameraden in Zusam- 
 menarbeit mit OV Kameradschaft vom Edelweiß und der Freiw. Feuerwehr. 
-Kontaktpflege mit den Soldaten der Garnison Feldbach und ehem. Soldaten des 
 BH im Ruhestand, Information für Stellungspflichtige; 
-Teilnahme an Ausrückungen innerhalb und außerhalb des Bezirkes bei  
 Veranstaltungen des ÖKB; 
-Zusammenarbeit mit der Pfarrbevölkerung in kulturellen Belangen; 
-Zusammenarbeit mit dem schwarzen Kreuz, Pflege der Denkmäler und  
 Heldengräber, Sammeltätigkeit zu Allerheiligen; 
-Abhaltung bzw. Teilnahme von/an sportlichen Veranstaltungen wie ( Wander-     
 tage, Preiskegeln, Eisstockschießen, Preisschnapsen, Groß u. Kleinkaliber-   
 schießen bei Ausschreibung solcher Bewerbe) u.a.m; 
 



Unser derzeitiger Vorstand: 
 
Mitglieder:  116  aktive     
Protektor:  Alt-Bürgermeister u. EABI  Volker KARL 
Fahnenmutter: war unsere verstorbene Frau Marianne Gräfin BRUSSELLE 
   bis zum Jahre 2013 
Patinnen:  Frau Maria PFEILER   
 
Vorstand: 
 
Obmann:  Josef POSCH 
ObmannStv: Vzlt.i.R. Anton NEUMEISTER 
ObmannStv: Vzlt.i.R. Wilhelm GAMPERL 
Schriftführer: Vzlt Erwin MAIER 
SchriftführerStv. & 
Pressereferent Vzlt.i.R. Günther A. HÖRMANN 
Kassier:  Johann MAIER 
KassierStv:  Alfred ZEILER 
 
 

Unser Ortsverband gliedert sich in 12 Ortsgruppen, die von eingeteilten 
Ortsvertretern (Beiräten) betreut werden. 

 
 

Unser Leitbild 
 

Kameradschaft – verbindet! 
Kameraden – für den Frieden! 

 
 

Wenn Dich unsere Ziele interessieren, dann werde Mitglied beim 
Ortsverband Bair.Kölldorf – Bad Gleichenberg 

 

 
 



 

 
 

Aufstellung der Veteranen – Verbände beim Hotel d’ Orsay in Bad Gleichenberg, anlässlich der 
Fahnenbandweihe am 9. November 1884 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gründungs-Hauptmann Anton KRAUSS aus Pichla in der Uniform eines  
Veteranenhauptmanns 


